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Römisch-katholische Kirchengemeinde Mannheim-Südwest 
mit den Pfarreien St. Jakobus, St. Josef und Maria Hilf  

 
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderats 
vom 20.02.2025 
Ort: St. Josef 
Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 21:00 Uhr  
 
 

Anwesenheitsliste (anwesend / entschuldigt) 
Bruckmeir, Georg anwesend Diehl, Beate anwesend 
Friedmann, Angelika entschuldigt Glocker, Winfried anwesend 
Grabowski, Claudia anwesend Graf von Plettenberg, Rudolf anwesend 
Dr. Hoffmann, Stefan anwesend Kidon-Pohlner, Ursula anwesend  
Dr. Kloster, Andrea anwesend König, Marina entschuldigt 
Kolb, Stephan  Kuczera, Patrick anwesend  
Marini, Justine entschuldigt 
Nahm, Maria anwesend Paulus, Clemens entschuldigt 
Rebmann, Cornelius entschuldigt Dr. Reiß, Kurt  
Rumpf, Peter anwesend Dr. Sieffert, Daniel entschuldigt 
Slota, Adrian anwesend Dr. Tenholt, Matthias entschuldigt 
Völkel, Markus  anwesend Weber, Andrea anwesend 
Weindel-Arweiler, Maren anwesend Pfr. Wetzel, Martin  entschuldigt 
 
Beratend: 
Hansen, Sabine anwesend Hofmann, Gerda anwesend 
Kaliga, Gabriele  Mayer, Stefan entschuldigt 
Nitsche, Sandra entschuldigt Riebold, Jörg entschuldigt 
Link, Rico anwesend 
 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Georg Bruckmeir eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer:innen. 
 
TOP 2: Besinnung 
Beate Diehl macht einen kurzen Impuls. 
 
TOP 3: Formalien 
Georg Bruckmeir stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Peter Rumpf führt Protokoll. 
Die Tagesordnung wird angenommen. 
Das Protokoll der Sitzung vom 11.12.2024 wird festgestellt. 
 
 
TOP 4: Feststellung der Beendigung der Mitgliedschaft von Justine Marini im Pfarrgemeinderat 
Georg Bruckmeir berichtet, dass Justine Marini die Entscheidung getroffen hat, ihre Mitgliedschaft 
im PGR und Stiftungsrat zu beenden.  
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Georg Bruckmeir hat sich im Namen des gesamten Gremiums bei Justine für ihr vielfältiges Engage-
ment bedankt.  
Unter formalen Gesichtspunkten bleibt nur festzustellen, dass die Mitgliedschaft von Justine Marini 
im PGR endet. Potenzielle Nachrücker sind nicht vorhanden. Entsprechend verringert sich die An-
zahl der gewählten Mitglieder des PGR auf 24. 
 
 
TOP 5: Nachwahl eines Mitglieds in den Stiftungsrat 
Georg Bruckmeir leitet ein, dass nach der Beendigung der Mitgliedschaft von Justine Marini im Stif-
tungsrat die Möglichkeit zur Nachwahl eines Mitgliedes besteht, prioritär aus St.Josef. 
Der Stiftungsrat wäre aber auch ohne Nachwahl eines neuen Mitglieds voll arbeitsfähig. 
Es gibt keine Interessenten oder Vorschläge. Auf eine Nachwahl wird deshalb verzichtet. 
 
 
TOP 6 Aktuelle Umsetzung des Pastoralplans 
Peter Rumpf berichtet aus einer Information aus der Steuerungsgruppe in der BIG-Gruppe. 
Folgende Themen aus dem Pastoralplan sollen nun in Umsetzungsprojekten bearbeitet werden: 

• Digitale Kommunikation und Markenmanagement (gemeinsame Website, gemeinsames 
Pfarrblatt, …) 

• Umzug der Jugendkirche und Konzeptentwicklung 

• Kindertagesstätten: Umsetzung und Reflexion der Ergebnisse des Teilprojekts 

• Erstellen eines Beerdigungsplans für die neue Pfarrei bis Pfingsten 

• Gemeinsames Erstkommunionkonzept 2025/26 

• Erstellen eines gemeinsamen Liturgieplanes 

• Gemeinden mit Gemeindeteams 

• Gemeinde- und Versammlungsräume 

• Was ändert sich 2026? 
 
Die jeweiligen Teams organisieren die Beteiligung und Einbindung von Ehrenamtlichen in das jewei-
lige Projekt. Teilweise gibt es bestehende Thementeams mit Beteiligung von Ehrenamtlichen. Bei 
anderen werden die Projektteams aktiv informieren.  
 
Informationen über diese und andere Punkte in der Umsetzung des Pastoralplans bzw. der Kirchen-
entwicklung sind regelmäßig im Newsletter zur Kirchenentwicklung nachzulesen.  
Winfried Glocker ergänzt: Zum Thema Räume gibt es neue Vorgehensweisen und Vorgaben. Über 
Fragebogen und Kostenschätzungen werden Konkretisierungen angestrebt. 
 
 
TOP 7: Erste Rückmeldung an Projektgruppe Liturgie-/Eucharistie; Meinungsbildung 
Georg Bruckmeir leitet ein. Es geht um Rahmensetzungen insbesondere bezüglich der sonntäglichen 
Eucharistiefeiern. Pfarrer Wetzel hat gebeten, dass wir uns wesentliche Punkte benennen. Im PGR-
Vorstand haben wir das Thema diskutiert und den folgenden Vorschlag formuliert: 
 
Wir legen Wert auf… 

1. Verlässlichen Sonntagsgottesdienst in St. Jakobus 
2. Freie Personalressourcen (Priester) sollen für zusätzliche Gottesdienste eingesetzt werden 
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a. Wir sehen Bedarfe in der Familienkirche an Sonntagen, die nicht spezifisch familienlitur-
gisch gestaltet sind 

b. Wir sehen zusätzlichen Bedarf an Eucharistie/Gottesdiensten bei den identitätsstiftenden 
Anlässen wie Gemeindefesten und Patrozinium 

3. Es muss nicht ein bestimmter Priester zugeordnet sein, wir wünschen aber auch nicht eine 
„wahllose Vielfalt“, befürworten eher einen sehr kleinen Kreis von Priestern für eine „Re-
gion“ (z.B. heutige SE) 

 
Beate Diehl ergänzt, dass zusätzliche Gottesdienste sinnvollerweise einer größtmöglichen Regelmä-
ßigkeit folgen. 
 
 
TOP 8: Neuwahl des Pfarreirates 
Georg Bruckmeir berichtet über den Beschluss des Dekanatsrates: Es werden sieben Stimmbezirke 
festgelegt, die den derzeitigen Kirchengemeinden entsprechen.  
Er fragt, ob es Argumente aus der Runde gibt, die für einen Widerspruch gegen diesen Beschluss 
sprechen. Solche Argumente werden nicht vorgetragen. 
Der PGR beschließt einstimmig Zustimmung zu diesem Beschluss.  
 
 
TOP 9: Corporate Design der Katholischen Kirchengemeinde Mannheim Pfarrei St. Sebastian 
Meinungsbildung, Zustimmung (Beschluss) 
Georg Bruckmeir verweist auf eine Online Vorstellung am 18.02., zu der am 12.02. eingeladen 
wurde. 
Die verschiedenen Konzepte werden anhand der Präsentation des DR vorgestellt. Dr. Hoffmann hat 
an der online-Vorstellung teilgenommen. Er hat berufliche Erfahrungen in diesem Bereich und ord-
net das favorisierte Konzept als gelungen ein. 
Der DR hat mit großer Mehrheit ein vorläufiges Meinungsbild abgegeben. 
Der PGR nimmt Konzepte und Meinungsbild des DR zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
TOP 10: Kirche in Mannheim Südwest ab 2026 
Peter Rumpf berichtet von einem Plan, der im PGR-Vorstand diskutiert wurde. Mitglieder der GT 
und des PGR aber auch weitere Ehrenamtliche außerhalb der Gremien sollen zu einem Workshop 
eingeladen werden. Das Ziel ist ganz grob, durch Klären unterschiedlicher Bedürfnisse, Zusammen-
bringen von Perspektiven, vor allem aber auch von Talenten und Stärken in unserer christlichen 
Gemeinschaft Zuversicht und Lust auf Engagement bei den Einzelnen über 2026 zu stärken.  
Eine genauere Zielsetzung sowie ein Konzept wird ein kleines Vorbereitungsteam erarbeiten, dass 
Peter Rumpf koordiniert. Auch der Termin wird dort gesucht. Ob es eine Veranstaltung an einem 
Wochenende wird oder zwei Abende werktags geplant werden, ist offen.  
Peter Rumpf bittet die Sprecher der Gemeindeteams, ihm jeweils eine Person zu benennen für das 
Vorbereitungsteam. 
 
 
TOP 11: Berichte aus den Gremien 
 
a) Dekanatsrat 

Keine weiteren Punkte. 
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b) BIG Arbeitsgruppe 
Keine weiteren Punkte 

c) Seelsorgeteam 
Die hauptamtlichen pastoralen Mitarbeitenden haben in den letzten Wochen ihre inhaltlichen 
und örtlichen Präferenzen konkretisiert. Dies ist ein Input für den anstehenden Prozess der Stel-
lenbesetzung. 

d) Bericht aus den Gemeindeteams 
Die letzte GT-Sitzung in St. Josef fand mit dem Schwerpunkt Jugendkirche statt (nur Diskussion, 
keine Beschlüsse). Die Zusammenarbeit von GT und Leitung der Jugendkirche findet ab jetzt 
regelmäßig statt. 

e) Bau-Ausschuss:  
Adrian Slota berichtet, dass der Einzug in den Neubau in der letzten Aprilwoche 2025 stattfin-
den kann. 
Am 6.7. wird im Rahmen des Bazar Maria Hilf festliche Eröffnung gefeiert , hoffentlich auf dem 
neuen fertigen Parkplatz. 

f) Stiftungsrat/ Rückfragemöglichkeiten zum letzten Protokoll 
Es gibt keine Rückfragen. 

 
 
TOP 12: Verschiedenes (nur Mitteilungen) 
 
Den nächsten Impuls übernimmt Georg Bruckmeir. 
 
Maria Nahm informiert, dass der Ostergarten am 07.03. in St. Nikolaus startet. Wer Interesse an 
Mitwirkung hat, soll sich bei Christian Lee melden. 
 
Sabine Hansen informiert über die von ihr mit Rico Link initiierten Treffen der Lektoren und Kom-
munionhelfer zum Thema liturgischer Gestaltung der Zukunft. 
Rico Link ergänzt eine Info über den Workshop vom 15.02., bei dem es um die praktische Umsetzung 
von Wortgottesfeiern ging.  
Sabine Hansen lädt zur Teilnahme an künftigen Treffen ein. Interessenten sollen sich melden. 
 
Veranstaltungshinweise:  
21.02.25, 19 Uhr in St. Jakobus: Nachtklänge mit dem Flötenensemble  
06.04.25, Familiengottesdienst im Zirkus Palletti vom Thementeam Familie des Dekanats 
10.10.25 wird der Ehrenamtsabend stattfinden (in Maria Hilf) 
 
Im Anschluss an die Sitzung noch Abschluss bei Getränken und Imbiss, Dank an und Beate Diehl und 
Marianne Kessler für die Bewirtung. 
 
Mannheim, 28.02.2025/04.03.2025 
gez. Peter Rumpf (Protokollant) 


